
Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein
+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Jeden Donnerstag von 13.30 bis
15.30 Uhr bietet Polizeihaupt-
kommissar Martin Scheiber im
Friedrichsdorfer Rathaus eine
Bürgersprechstunde an. Als
Schutzmann vor Ort hat er ein
offenes Ohr für Anliegen oder
Fragen, die an die Polizei he-
rangetragen werden.
Die Sprechstunde bietet hierfür
die Möglichkeit, ohne den Weg
auf die Polizeistation Bad
Homburg in Kauf nehmen zu
müssen. Eine Registrierung
oder eine Terminvereinbarung
ist nicht erforderlich. Außer-
halb dieser Zeiten ist Scheiber
erreichbar unter ' 06172 120-
104 oder unter svo.pst-bad-
homburg.ppwh@polizei.hes-
sen.de.
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Anzeigenpreis nach Preisliste 15a vom 1. 5. 2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möch-
ten, bitten wir Sie einen Werbeaufkleber mit dem
Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitun-
gen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Ideal
wäre auch ein Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift auf www.frankfurter-wochenblatt.de unter
dem Reiter Zustellung, damit wir unsere Träger
informieren können.

TAUNUS (red) – Zum 18. Mal
zeichnete die Taunus Sparkas-
se mit ihrem Bürgerpreis ehren-
amtlich engagierte Menschen
aus dem Hochtaunuskreis und
dem Main-Taunus-Kreis aus.
Der Landrat und Verwaltungs-
ratsvorsitzende der Sparkasse
Ulrich Krebs und Landrat Mi-
chael Cyriax, stellvertretender
Verwaltungsratsvorsitzender,
würdigten im Plenarsaal des
Main-Taunus-Kreises in Hof-
heim das Engagement von
neun besonderen Personen,
Unternehmern und Initiativen.
„Entschlossen handeln, ge-
meinsam helfen“, lautete das
Motto des diesjährigen Bürger-
preises. Die Preisträgerinnen
und Preisträger wurden mit ih-
ren Projekten und Leistungen
einzeln gewürdigt. Als sichtba-
res Zeichen der Anerkennung
erhielten sie die Original-Bür-
gerpreis-Glas-Statue mit indivi-

dueller Gravur. Der Bürger-
preis ist in diesem Jahr mit
Preisgeldern in Höhe von ins-

gesamt 5.400 Euro dotiert.
Schon jetzt steht fest: Auch im
nächsten Jahr wird es eine Aus-

schreibung geben. Das Motto
für 2023 lautet „Gemeinsam für
unsere Region“.

Taunus Sparkasse zeichnet ehrenamtlich engagierte Menschen mit dem Bürgerpreis aus

Neun besondere Menschen

Landrat Michael Cyriax, die Laufhexen des KCN, Sander Anders, Christina Gruber-Eifert, Svetlana Jovanov,
Marianne Abramowski, Ingeborg Gritsch, Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse, Mari-
anne Creutz, Dr. Olaf Gierke stellv. für Brigitta Brüning-Bibo, Anisa Enayati, Landrat Ulrich Krebs

Svetlana Jovanov
„Stierstadt hilft“
Kategorie „Alltagshelden“
Svetlana Jovanov wurde in
Kherson geboren. 2000 kam sie
als Au-pair nach Kronberg und
machte eine Ausbildung zur Er-
zieherin. Nach Ausbruch des
Ukrainekrieges rief sie die Ini-
tiative „Stierstadt hilft“ ins Le-
ben. Durch das große Engage-
ment der Initiative konnten be-
reits 150 Menschen bei ihrer
Flucht aus der Ukraine in den
Taunus unterstützt werden.
Darüber hinaus organisierte die
Initiative Hilfstransporte,
Deutschunterricht sowie Frei-
zeitangebote.
Laufhexen des KCN e. V.
Niederhöchstadt
Kategorie „Alltagshelden“

Seit 2019 nutzen die Laufhexen
des Kappen-Club-Nieder-
höchstadt e.V. die unnärrische
Zeit, um Gutes zu tun. Im Rah-
men der HERZkissenAktion,
die federführend von Sandra
Vogt betreut wird, werden be-
reits vereinsübergreifend und
mit Bürgerinnen und Bürgern
HERZkissen für an Brustkrebs
erkrankte Frauen genäht. Die
speziell geformten Kissen lin-
dern nach der Operation
Schmerzen und Schwellungen,
erleichtern das Liegen und bie-
ten Schutz bei plötzlichen Be-
wegungen oder Stößen. Darü-
ber hinaus sollen sie als Ge-
schenk ein Symbol für Herz-
lichkeit, Hoffnung und Zuver-
sicht sein – den Betroffenen
Trost spenden und Mut ma-

chen. Mehr als 1.200 HERZkis-
sen konnten mit dieser HER-
ZENsangelegenheit bereits ge-
fertigt werden.
Brigitta Brüning-Bibo
Schmitten
Kategorie „Alltagshelden“
Der Herzenswald Schmitten ist
ein Projekt des gemeinnützigen
Vereins „Feldberginitiative
e.V.“. Der Verein wurde im
Jahr 2008 gegründet. Ziel ist,
nachhaltigen Umwelt- und Na-
turschutz zu sichern. Mit dem
Projekt Herzenswald, das fe-
derführend von Brigitta Brü-
ning-Bibo betreut wird, setzt
die Initiative Impulse für die
Wiederbewaldung im Taunus
und möchte Menschen eine
Plattform geben, um sich für
den Wald in unserer Region zu

engagieren. Seit April 2021
wurden bereits mehr als 10.000
Bäume gesetzt.
Christina Gruber-Eifert
Wehrheim
Kategorie
„Engagierte Unternehmer“
Als selbstständige Bildungsre-
ferentin, Ausbilderin in der pä-
dagogischen Erwachsenenbil-
dung und langjährige Pädago-
gin hat Christina Gruber-Eifert
mit dem Thema „Bildung für
nachhaltige Entwicklung“ ihr
Herzensanliegen gefunden. Die
Idee: Gemeinsam, kooperativ
und wertschätzendmit anderen
zusammen dieWelt bewusst ge-
stalten, den Planeten schützen
und auch für nachfolgende Ge-
nerationen erhalten.
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Die Preisträger im Überblick


